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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGI.ER"UNGSRATES 

DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

16. Februar 1979 Nr. 904 

·um den Ausbau der Kantonsstrasse in der Gemeinde Erschwil vorbe-

§ bis reiten zu können, hat das Bau-Departement auf.grund von ~1 

des kantonalen Gesetzes über das Bauwesen einen-Strassen- und 

Baulinienplan über die Kantonsstrasse 2. Klasse von Erschwil -

Büsserach (Eassw~gstrasse) ausarbeiten lassen. 
~ .. . 

Der J?lan ist vom 16. Mai - 15 •. Juni 1978 im Schulhaus in Erschwil . . 
und beim Kreisbauamt III in Dornach aufgelegt worden • 

.Innert der Einsprachefrist gingen vier Einsprachen ein. 

Einsprecher sind: 

1. Schmid-Heizmann Gaston, Passwangstrasse 301, Erschwil 

2 •. Bertha Grolimund/.R. Grolimund, Passwangstrasse 9, Erschwil 

3! Bop~r':':~teinauer Stephan, Schmelz·istraS13(3: 257,. Erschwil 

4,. Christ Josef, Schmelzistrasse 253_, Erschwil 

Beamte des Bau-Departementes führten am 27. September 1978 die 

Eins pracheve rhandl ungen ... ~in Ers chwil. : d ur eh. · · · 

.. II. 

Die Einsprecher Nr .. l,und. N:r .. 2 sind Grundeigeritfuner in dem durch 

den Plan berührteh Gebiet. 

Die Einsprecher Nr. 3 und Nr.· 4 werden nicht direkt betroffen. 

Ihre Grundstücke liegen am linken Ufer der Lüssel; während die 

Kantonsstrasse am rechten Flussufer verläuft. 

Die Einsprachen wurden fristgerecht eingereicht, weshalb auf sie 
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einzutreten ist. 

III. 

Der Regierungsrat stellt fest und zieht in Erwägung: 

Einsprache Nr. l: SclLmid-Heizmann Gaston 
Eigentümer von GB Nr. 648 

Es wird Einsprache gegen die Linienführung der Kantonsstrasse 

erhoben,. w.eil der Abstand :zum Haus Nr. 301 nur 5.60.m und nicht 

6.00· m beträgt. 

HierzU ist festzustellen, dass im Bereiche des Grundstückes 

GB" ·Nr. 648 a:n··-der be~stehenden Stras·senführung nichts- verändert 

wird. Das Gebäude Nr. 301 wird lediglich von der Baulinie, welche 

durchwegs 6.00 m beträgt, an€;eschnitten." Bei dem über die Bau

linie hinausragenden Gebäudeteil wurde jedoch eine Vorbaulinie 
. . 

eingezeichnet·~ was die .Ausführung von wertvermehrenden baulichen 

Veränderungen innerhalb des bestehenden Gebäudegrundrisses ohne 

Näherbaurevers ermöglicht. 
' ' ~ . . ' 

( 

Der Eigentümer ist zu den.Ein~pi'acheverhandlungen nicht erschienen. 

Die Einsprache ist im Sinne der ~Erwägungen ab zuweisen, soweit 

darauf einzutreten ist. 

Einsprache Nr. 2: Bertha Grolimund, Eigentümerin von 
GB Nr. 922; R. Grolimund ist zukünf
tiger Besitzer 

C_ 

Nach Erläuterung des Auflageprojektes wurde die Einsprache am 

27. September 1978 zurückgezogen. Die An~assungen an 'die rieuen 

Strassenverhältnisse und die Entsehädigungsfragen sind :im späteren 

Landerwerbsverfahren zu regeln~ 
. :; :··. 

Die.Einsprache ist als durch Ruckzug erledigt abzuschreiben. 
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Eins!2rache Nr. 3: Borer-Steinauer Stephan 
Eigentümer von GB Nr. lOll und 1012 

-. 

Eins!2rache Nr. 4: Christ Josef 
_. Eigentümer von _ GB--Nr .. 1015 

Die Einsprecher verlangen die Sanierung des Lüsselufers. 
- -

Die auf der Westseite der Lüssel liegendem Grundstücke dieser 

Eigentümer werden vom geplanten Strassenausbau nicht berührt. 

Bereits an den Einspracheverhandlungen aber auch mit Schreiben des 

Bau-Departementes vom 17, Januar 1979 wurde den Beschwerdeführern 

mitgeteilt? dass ihre Einsprachen gegen den Strassenplan unbegründet 

seien, da die Lüsselverbauung nicht Gegenstand des aufgelegten 

Strassen- und Baulinienplanes sei. 

Hierauf hat Herr Borer seine Einsprache am 27. Januar 1979 schrift

lich zurückgezogen. Diese Einspracbe ist als erledigt abzuschreiben. 

Herr Christ hat die Einsprache nicht zurückgezogen. Er erwartet 

offenbar einen regierungsrätlichen Entscheid. Die Einsprache ist_ 

im Sinne der Erwägungen abzuweisen, soweit darauf einzutreten ist. 

IV. 

Das Planverfah.r:en _ w:urd.sL._o_:rdnlmg~_g§l_mä._$§. ciurchgeführt. Geg.en den 

Plan S.~Tb~t:':'b~~~iBherr:kefrre· b~~~d,eten ·technischen Einw~hd~gen, 
.::..·~..::.u .. o,_-.. •••-•~• ••··-- •••q' • • •# o&>~, •• ~. ___ .;::.:~~·-__.. • • •••• : -·~--·~·' .~:,, • ••• ; • a '. ~ '• • 

__ erL.kt._ ~dkher~ zu &~?iehtnigen .. 

Es wird 

l. De:r Strassen- un-d Baulinienplan über die. Passwangstrasse in 

· der. Gemeinde Erschwil, KantonEistrasse 2 ~- Kla·sse. von Ers·chwil 
. . . . . .. . . -. . .. .. . -:· ·. 

nach Büsse.rachj Blatt J.. und Blatt: z, wird genehmigt. · 

2. Die Einsprachen Nr~ l und Nr .. 4 werden abgewiesen, soweit 

darauf einzutreten ist. 

3. Vom Rückzug der Einsprachen Nr. 2 und Nr .. 3 wird Kenntnis 

genommen. 
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4. Für dEm Fall, das~ mit den Grnndeigen'tümern über den Erwerb 

des für den Strassen-, Trottoir- und. Bush.alteste-1l@nausbau 

erforderlichen Landes keine gütliche Einignng zustande kommen 

sbll te 1 ist das Expropriat.ionsverfahren einzuleiten> 

Das Bau-Departement wird mit dem Vollzug beauftragt. 

Der Staatsschreiber: 

. . : ,! ,/ . - ~ 

Ausfertignngen: 

Bau-Departement (3) Fre/fr 
Rechtsdienst des Bau-Departementes 

. '. 
'" 

Kant. Tiefbauamt (5) mit je 2 genehmigten Plänen . 
Kapt ... !wt:.f:\J,t J!:epniplanung (2) mit 'je 1 genehmigten Flan ' 

~11*'!"f~~T:tjJ~ · '4143 Dorna9,l;J;h .mit je: 1. genehmigten Plqn ..•.. 
Ammannamt der Einwohnergemeinde, 4228 Erschwil, mit je 1 Plan 
.Amtsblatt (Publikation der Genehmigung> Ziff. 1) 

EINSCHREIBEN an: 

Schmid-Heizmann Gaston, Pas.s:w.angst-rasse 301, 4228 Erschwil 
.Frau Bertha Grolim].IDd, Passwangstrasse 9, 4228 Erschwil 
··· p._ Grolimnnd, Passwangst'rasse 9, 4228 Erschwil 
Borer-SteinauerStephan, Schmelzistrasse 257, .4228 Erschwil 
Christ Josef, Schm~lzistrasse 253, 4228 Ersch~il 
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